
en
u

en
ter

r

Fs

S

ing

aus

ur

e h

e

v

23

e S

Se e e

3

h

Halle Mittwoch

Deutſches Reich
Im Monat September wurden auf 47 größeren deutſchen

Bahnen befördert an ahrplanmäßigen ügen 12,794 Courier
und Schnellzüge 86,473 Perſonenzüge 51,799 geniſchte Züge
und 79,632 Güterzüge an außerfahrplanmäßigen Zügen
3713 Courier Schnell Perſonen und gemiſchte Züge und
32,875 Güter Materialien und Arbeitszüge Es verſpäteten
ſich von den 151,066 fahrplanmäßigen Courier Schnell u ſ w
Zügen im Ganzen 3009 jedoch wurden 1358 Verſpätungen
hurch das Abwarten verſpäteter Anſchlußzüge veranlaßt

Die auch von uns früher wiederholt erwähnte Disciplinar
unterſuchung gegen Pr Sulze Paſtor an der Dreifaltigkeits
kirche zu NeuſtadtDresden hat einen friedlichen Verlauf ge
nommen Die Behörde hat gegenüber den Auseinanderſetzungen
des Dr Sulze über die göttliche Natur Chriſti und deren
Behandlung im Confirmanden Unterricht ſ4 dahin geäußert daß
je ſeine Darlegung über Dogmatismus nicht billigen könne aber
überzeugt ſei daß die Denunciation des Pilger aus Sachſen
auf welche hin die Unterſuchung eingeleitet worden war auf
IJrrthum beruhe

Karlsruhe 7 Nov Der Karlsruher Zeitung zufolge be
ſteht die Krankheit des Großherzogs in einem gaſtriſchen Fieber
Vorgeſtern und geſtern Abend trat eine Erhöhung der Temperatur
ein welche auch heute anhielt Alle übrigen Krankheitserſchei
nungen halten ſich in mäßigen Schranken

Halle den 8 November
Schwurgerichtsſitzung vom 7 November

Fortſetzung
Weiter wurde verhandelt gegen den Platz Aufſeher r

Eberhardt von hier welcher gleichfalls des Meineids angeſchuldigt
war und von Hrn Ref Föhring von hier vertheidigt wurde Der
Angeklagte bisher nicht beſtraft erklärte ſich für nicht d
Es wurde daher zur Beweis Aufnahme geſchritten deren Ergeb
niß im Weſentlichen nachſtehendes war Auf der Dampfſchneide
mühle der Kaufleute Henſel und Müller hierſelbſt war im Jahre
1878 der Arbeiter Hermann Weiſe von hier beſchäftigt und erlitt
am 27 April 1878 eine Verletzung des linken Arms welche deſſen
Amputation nothwendig machte Zu der Mühle gehört ein Holz
4ager le welcher tiefer liegt als dieſe und mit derſelben durch
eine ſchiefe Ebene verbunden iſt Auf dieſer laufen Schienen
welche ſich auf dem Holzplatz in angemeſſenen Curven vertheilen
Auf dieſen Schienen wird mittels Wagen das zu zerſägende Holz
durch die Arbeiter nach der Sä wüte geſchoben nach Entladung
werden die Lowrys auf die ſchiefe Ebene gebracht und nachdem
ſie mit Knüppeln gebremſt ſind hinuntergelaſſen Weiſe war
auf einem leeren Wagen hinuntergefahren dieſer entgleiſte und
Weiſe wurde herausgeſchleudert Jn Folge ſeiner Verſtümmelun
klagte Weiſe gegen die Fabrikbeſitzer Henſel und Müller auSchadeneyſat und wurde auf Antrag der Verklagten der Platz
aufſeher Eberhardt darüber als Zeuge vernommen Ob es den
Arbeitern der Verklagten verboten geweſen ſich auf die leeren
Wagen zu ſetzen ob ſie nicht vielmehr angewieſen worden die
Lowrys nur bis an die ſchiefe Ebene zu bringen ſie dann in
einen ſchnelleren eng ch bringen und hinterherzugeheu und den
Gang im Auge zu alten Ferner Ob Weiſe am Tage des
Unfalls und zwar kurz zuvor von Eberhardt gewarnt worden
ſei ſich auf die leeren Wagen zu ſetzen

Angeklagter wurde am 20 Febr 1879 vor dem vorm königl
re te hier vernommen und ſagte aus Den Arbeitern war

im Allgemeinen n h auf die leeren Wagen zu ſetzen ſie
an Anweiſung die Wagen nur an die ſchiefe Ebene zu
ringen gebremſt in Gang zu bringen und hinterher zu gehenJch habe dem Weiſe an dem fr Tage als er auf dem Wagen

ſaß warnend zu verſtehen gegeden wenn ein Unglück paſſire
abe er es ſich ſelbſt zuzuſchreiben Dieſe Ausſage hat Eberhardt
eſchworen Später iſt er nochmals vom Amtsgericht hier am

22 Dec 1879 vernommen und hat ſeine Ausſage unter Berufung
auf den früheren Eid dahin abgeändert
paſſirte ſei den Arbeitern nicht im Allgemeinen verboten worden
auf den leeren Wagen zu fahren Doch habe er einzelnen Leuten
ſog es nicht zu thun da es gefährlich ſei Nachdem Weiſe ge
lürzt ſei ein allgemeines Verbot erlaſſen
Beide n ſollen wiſſentlich falſch abgegeben ſein Denn

die Arbeiter Weiſe und Jänicke welche auf der entgleiſten Lowry
gefahren bezeugten daß Eberhardt vor dem Unglücksfalle gar
nicht an der Abfahrtsſtelle der Wagen anweſend geweſen auchden Weiſe nicht gewarnt habe Auch beſtätigten der Tiſchler Opitz

und der Monteur Guſtav Laue daß Eberhardt erſt 5 bis 10
Minuten nach dem Ereigniſſe auf die Unglücksſtelle gekommen ſei
Die verehel Monteur Laue gab an daß als ſie nach dem Unfall
in das Comptoir gekommen ſei um für Weiſe ein Handtuch zu
holen der Angeklagte dort mit dem u auf einem Pulte gelegen
und h geſchlafen habe Denn auf ihren wiederholten
Anruf habe er ſich aufgerichtet und gefragt was denn los ſei
Hiernach beantragte die königl StaatsAnwaltſchaft den Ange
klagten des wiſſentlichen Meineides lediglich für ſchuldig zu er
klären Der Herr Vertheidiger ſie auszuführen daß Fahr
läſſigkeit vorliege die Geſchworenen ſchloſſen ſich aber in ihrem
Spruche dem Antrage der Staatsbehörde an Auf Grund dieſes
Verdicts beantragte die königl Staatsanwaltſchaft Zuchthaus und
die Nebenſtrafen über den Angeklagten zu verhängen und erkannte
der Gerichtshof daß der Angeklagte wegen wiſſentlichen Mein
eides mit einem Jahre Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte auf 2 Jahre zu beſtrafen auch für dauernd unfähig
z rn ſei als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen

erden

Prvovinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

Erfurt 7 W Vor der gen Echöſfe chtsf
M Erfurt 7 Nov Vor heutiger öffengerichtsſitzung kamein Vitriolatten tat eines Weibes ganz nach e Muſter

zur Verhandlung Die Kutſchersfrau Auguſte Weiz von hier
hatte ihren von ihr getrennt in Weimar lebenden Mann im Ver
dochte er ſtehe in intimem Verhältniß mit einer dortigen Pro
ſtitüirten namens Riemann Am 19 Juli d J hatte die Eifer
ſüchtige in gebracht daß ihr Ehegatte ſich in der
emg jener Frauensperſon befände Kurz entſchloſſen verſah
ſie ſich mit einer 1 Liter Vitriol haltenden Blechflaſche und ſchaute
bald darauf Blickes durch die Parterrefenſter in
die Wohnung der Riemann Als ſie hier ihren Mann in trautem
Geſpräche mit ihrer a ſah ſchlug ſie die Scheiben ein und
chleuderte dem Treuloſen die ätzende Flüſſigkeit ins Geſicht Jn
olge des Blutverluſtes ter ſplitternden Scheiben haben ihr den

rechten Arm zerſchnitten fiel darauf die Eiferſüchtige in Ohnmacht
Der vom Vitriol getroffene Mann trug ſchwere Brandwunden
im Geſicht an der Schulter an Armen und Beinen davon ſo
daß er längere Zeit arbeitsunfähig war Aber auch die Mobilien
und einige Wäſchegegenſtände der Riemann waren theilweiſe be
ſchädigt Die nge agte leugnete heute weder noch ſchien ſie
Reue über ihre hat zu empfinden Jn Anbetracht des nicht
vorausſehbaren Unglücks welches hätte entſtehen können wenn
z B die gefährliche Flüſſigkeit die Augen des Mannes getroffen
haben würde hielt der Gerichtshof eine empfindliche Be trafung

der Leidenſchaftlichen für angemeſſen und erkannte auf eine Ge
fängnißſtrafe von 2 Monaten

Bevor das Unglück

D Eisleben 6 Nov Auch hier haben die hochgehenden
Wogen der Wahlbewegung recht häßliche Schlacken zu Tage
efördert Am 10 November dem Geburtsta eartin Luthers findet in der St Andreas Kirche ein Vokal

und Jnſtrumental Concert ſtatt in welchem außer 230 Sän
gern der kgl Domſänger Schulze aus Berlin und Frau
Dr Trautmann von hier mitwirken werden Das Concert
wird vom königl Muſik Director Herrn Lahſe veranſtaltet
L voriger Woche iſt auf der Pfarre zu Kloſtermansfeld ein
Einbruch verübt und ein Diebſtahl ausgeführt den man
Urſache hat auf Rechnung des kürzlich von der Lichtenburg ent
ſprungenen Einbrechers Kirchberg zu ſetzen
88 Naumburg 6 Nov Das ſeit Anfang dieſes Monats

eingetretene Winterwetter iſt vielen Landwirthen unbequem
indem auf vielen Feldern noch Kraut und Rüben ſtehen ja ſelbſt
noch s in der Erde ſtecken da die Ungunſt der Witterungdie Ernte ſehr verzögert hat Auch die ſonſt üblichen Freuden

der Weinleſe in den Bergen an der Saale und Unſtrut ſind
diesmal gänzlich zu Waſſer geworden und ſehr ſtill verlaufen da
zumal die Crescenz in bezug auf Qualität und Quantität den
Erwartungen durchaus nicht entſprach Mit Ende des October
waren die Weinleſen ſtill beendigt Der Eimer Moſt etwa 70
de gtzirs je nach der Güte der Trauben mit 14 18 Mark
verkauft

k Bibra 7 Nov Zu den vielfachen Schwierigkeiten und
Anfeindungen welche die hier eingerichtete Forellenfiſcherei
bereits erfahren iſt wie wir hören neuerer Zeit wieder ein
Proceß getreten den ein hier wohnender Müller gegen den fis
caliſchen Pächter der Fiſcherei Pieroh hier
wegen Ausübung der Fiſcherei in ſeinem u n und Be
trektens der Bachufer bei dem Landgericht in Naumburg ange
ſtrengt hat Der Kläger glaubt ſich in dem Beſitz des Rechtes
zu finden in dem Mühlgraben als Eigenthümer deſſelben fiſchen
zu können per auch den Pächter der Fiſcherei nicht für befugt
zum Zwecke der Ausübung der Fiſcherei die Ufer des Mühlgrabens
betreten zu dürfen Die Entſcheidung dieſes Proceſſes iſt für
Fiſchereiintereſſenten ſowie für die beſtehenden Vereine welche
ſich in anerkennenswerther Weiſe die weiteſte Verbreitung der

iſchzucht zur Aufgabe gemacht haben von der allergrößten
ichtigkeit inſofern als alle hierauf gerichteten Beſtrebungen

ſofort lahm gelegt werden wenn den Beſitzern von Mühlen ohne
daß ſie früher Fiſcherei ausgeübt hätten ſolche in ihrem Mühl

zugeſprochen und auch dem Pächter der Fiſcherei das
t aberkannt werden müßte bei Ausübung der Fiſcherei die

Bachufer betreten zu dürfen Bei den zahlreichen Mühlen an
kleinen Gewäſſern und da die Fiſcherei ohne Betreten des Bach
ufers dort ſchlechterdings nicht auszuführen iſt wäre an eine weitere
Erhaltung und Pflege der Fiſcherei gar nicht zu denken und
würde auch hier bei einem unglücklichen Ausfall des Proceſſes
die mit ſo großer Ausdauer Anſtrengung und Koſten eingerichtete
de wieder aufgegeben werden müſſen Es wäredies ſicherlich im hohen Grade zu bedauern denn die Jiſchzucht
hat ebenſo ihre Berechtigung wie die Viehzucht ſie iſt ebenſo
lehrreich wie intereſſant und geeignet auch dem Waſſer ſeine
Ernten abzugewinnen und den Volkswohlſtand zu heben Der
e der hieſigen e ſcheint auch über den Ausfall der
lage ſich mit den beſten Jungen zu tragen denn es ſind in

dieſem Jahre wieder eine große ine Forelleneier
beſtellt worden welche hier zur Entwickelung gebracht worden
und für die Mühl und anderen Gräben beſtimmt ſind

wo Aken 6 Nov Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr ertran
ken in der Pferdetränke zwei Knaben im Alter von 4 und
6 Jahren Der jüngere Sohn des hieſigen Schiffsbauers Fel
genträger hatte die dünne Eisdecke betreten und brach etwa
20 Schritt vom Ufer entfernt ein Auf ſeinen en eilte ſein
Spielgenoſſe nachdem er ſeine Kleidungsſtücke r egt hatte
ihm nach um ihm zu helfen wurde aber leider ſelbſt mit in die
Tiefe gezogen Nach etwa einer Stunde fand man beide Knaben
als Leichen im Waſſer Geſtern ſtrandete an einer Elb
buhne ein mit Holz befrachteter Kahn Das Waſſer drang ſchnell
in den Schiffskörper ſo daß er nach wenigen Minuten in die
S ſank Die Schiffsrannſchaft mußte eilen um ihr Leben
zu retten

Nordhauſen 7 Nov Kaum vor 8 Tagen nahm die
trafkammer hier Veranlaſſung einen Angeklagten wegen

falſcher Anſchuldigung wider beſſeres Wiſſen in 3monatliche Ge
fängnißſtrafe zu nehmen und zwar den Polizeicomm a D Hecker
in Tilleda und ſchon wieder kam ein ſolcher Fall vor Der
Dienſtknecht Johannes Engel in Sangerhauſen hat bei der
Polizeiverwaltung eine Wittwe und deren rigen Sohn eines
gemeinſam begangenen Sittlichkeitsverbrechens beſchuldigt und
zwar wider beſſeres Wiſſen Er wurde zu 3 Monaten Gefängniß
und 1 Jahr Ehrverluſt verurtheilt

S Ermsleben 5 Nov Vor einigen Tagen hielt das von
dem hieſigen r gewählte Comite eine Sitzung ab
um über die Beſchaffung der zu einer Weihnachtsbeſcheerung
für arme Kinder und bedürftige alte Leute unſerer Stadt erfor
derlichen Mittel zu berathen Man beſchloß zu dieſem Zwecke
am 1 oder 2 Advent ein Concert zu veranſtalten Eine Sängerin
aus Halberſtadt ſowie die Merſeburg ſche Liedertafel haben ihre
Mitwirkung dazu in Ausſicht geſtellt Unlängſt machten Diebe
einem am meisdorfer Wege ſtehenden dem h

Rittergute Se Haferdiemen einen nächtlichen Beſuch draſchen
circa ein Schock aus und entfernten ſich dann wieder Eine
Spur der Spitzbuben hat man bis Feute nicht entdecken können
Die Mäuſe zeigen ſich dieſen Herbſt in unſern Fluren in wirk
lich beſorgnißerregender Menge

Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rindvie
Mühlenbeſitzers E A Ermiſch in Oberthau wird amtli
erloſchen erklärt

Bernburg 7 Nov An den heutigen Jagden auf Hoch
wild in den herzoglichen Forſten bei Plötzkau haben außer
anderen diſtinguirten Perſönlichkeiten auch die Generale von
Blumenthal und von Salmuth theilgenommen Jn derKeilmann ſchen Eiſengießerei ſtolperte der Former eſelle Huber

beim Tragen einer mit flüſſigem Eiſen gefüllten Pfanne ſo un
glücklich daß ſich der Jnhalt des Gefäßes über ihn ergoß und
den Körper namentlich aber den Rücken arg verbrannte Ein
Beiſpiel von der Rohheit einzelner Menſchen ihre Wuth oder
Rachegelüſte an Sachen auszuüben hat ſich hier wieder gezeigt
indem in vergangener Nacht auf der Chauſſee von Bernburg
nach Dröbel ca 20 Bäume durch Einſchneiden vernichtet
n ſind Der Thäter hat leider noch nicht ermittelt werden
önnen

Gera 6 Nov Das Anwaochſen der hieſigen Social
demokratie illuſtriren recht in die Augen tg end die folgenden
Zahlen Es wurden bei den ſeitherigen Wahlen zum Reichstage
für die ſocialiſtiſchen Candidaten Stimmen u 1871 442
1874 411 1877 935 1878 1124 1881 1889 Die Zunahme ſeit
1878 iſt eine außergewöhnlich ſtarke Seitdem die aus Leipzig
ausgewieſenen Soecialiſten ſich nach allen Richtungen im Reiche
gewendet ſoll die e Socialdemokratie eine beſſere Organiſa

des
für

tion erfahren haben Jn aller Stille ſoll eine rege Thätigkeit
entfaltet worden r ur Beſtreitung der Koſten für die Wahl
agitation ſeien Liſten colportirt und Beiträge von 40 30
20 10 5 M gezeichnet worden Das Lager der hieſigen
Socialiſten iſt in zwei Parteien eine gemäßigtere welche dem
Schuhmacher GoßlerBrätter der für den Reichstag candidirte

eeresfolge leiſtet und die unverſöhnliche Haſſelmann ſche getheilt
turmvögel der Agitation ſolle von auswärts wiederholt hier

zugeflogen ſein Z B ſoll Bebel wiederholt hier anweſend ge

1 Beilage zu Nr 262 der Saale Zeitung 9 November 1881

Geſchworenengericht für Oſtthürin gen zuſammentreten
Nach den dem neueſten Amts und Verordnungsblatt für das

Fürſtenthum beigegebenen er Ueberſichten kamen bei einer
evölkerung von rund 102,000 Seelen im vergangenen Jahre

46 Selbſtmorde vor

Verhandlungen der Provinzialſynode zu Merſeburg
Sitzung am 7 November

Originalbericht der Saale Zeitung
Merſeburg 7 Nov

Die heutige ſechſte Plenarſitzung wurde mit Geſang und Gebet
welches Superint Rog ge aus Buckau ſprach eröffnet Mehrere
Beurlaubungen wurden bewilligt leider können die Synod len
Probſt Bormann aus Magdeburg und Prof Herbſt aus
Halle wegen Krankheit nicht mehr erſcheinen an Stelle des
erſteren wird Realſchuldirector Paulſieck einberufen werden

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung war Antrag der
III Finanz Commiſſion betr die Aufſtellung des Etats Re
ferent war Graf von Wartensleben Der Antrag der
Commiſſion ging dahin 1 Den von ihr aufgeſtellten dreijährigen
Etat 1 April 1882 bis 31 März 1885 zu genehmigen 2 den
Provinzialſynodalvorſtand zu beauftragen die jährlich auf Grund
des Etats von der Conſiſt Kaſſe zu legenden Rechnungen vorzu
prüfen und zur Dechargirung durch die Synode vorzubereiten
3 das K Conſiſtorium zu erſuchen die gemäß 8 72 der K G
und S O vorzulegende Matrikel künftig ſo aufzuſtellen daß auf
Grund der ermittelten Geſammtbeträge der Einkommen und
Klaſſenſteuer die Procentſätze feſtgeſtellt werden nach welchen die
einzelnen Kreisſynodaltkaſſen zu dem jährlichen Ausſchreiben bei
zutragen haben für diesmal ſoll von einer Umarbeitung der
Matrikel nach dieſer Richtung abgeſehen werden die für die
einzelnen Synodalkreiſe ermittelten Steuerbeträge vielmehr als
der Maßſtab feſtgeſetzt werden nach welchem die etatsmäßigen
Beiträge aus den Kreisſynodalkaſſen einzuziehen ſind 4 die
Anträge der Kreisſynoden Beetzendorf und Clötze welche
auf die Matrikelaufſtellung ſich bezogen würden dadurch als er
ledigt anzuſehen ſein

Zu Nr 1 und 2 wurde nichts bemerkt auch Nr 4 wurde ohne
Debatte angenon men zu Nr 3 wurde von Präſ Rothe ein
Zuſatz beantragt Das K Conſiſtorium zu erſuchen den Kreis
ſynodalkaſſen jederzeit außer dem Procentſatz auch die Summe
der jährlich abzuführenden Beiträge mitzutheilen Dieſer Zuſatz
wurde alsdann mit Nr 3 ebenfalls ohne Debatte angenommen

Inzwiſchen war an Stelle des erkrankten Synodalen Ehrhardt
Zeitz Profeſſor Müller aus Zeitz in die Synode eingetreten und
wurde durch den Präſidenten verpflichtet

Sodann referirte Superint Jahr Weißenfels
VI Commiſſion über die Vertheilun
in die Ephorien Zeitz J u II worüber das K Conſiſtorium
einen Antrag geſtellt hatte Da ſämmtliche betheiligte Kreis
ſynodalen zugeſtimmt hatten nahm die Synode den Antrag ohne
weiteres an

Von größerer Bedeutung war der nächſte Gegenſtand der
O welcher die kirchlichen Katechiſationen betraf Die

Synode Anderbeck hatte beantragt dieſelbe für die confirmirte
Jugend durch ein Kirchengeſetz obligatoriſch zu machen und gegen
die Säumigen mittelſt disciplinariſcher Maßregeln vorzugehen
Conſiſt Rath Schott referirte im Namen der zweiten Commiſſion
über den Antrag deſſen Bedeutung er anerkannte den er aber
doch in der vorliegenden Geſtalt nicht annehmbar finden mußte
Die Commiſſion beantragte motivirte Tagesordnung inder Erwägung daß kirchendisciplinariſche Maßregeln zur Er
reichung des Zwecks weder aus praktiſchen noch aus principiellen
Gründen anwendbar ſind und in der Erwartung daß die

Räthe in Unterſtützung der Geiſtlichen mit allen
Kräften bemüht ſein werden die freiwillige Theilnahme der con
firmirten Jugend ſei es an den hergebrachten Katechiſationen ſei
es an anderen geeigneten Veranſtaltungen zu ſo hochwichtigerreligiös ſittlicher Pflege derſelben zu fördern

Jn demſelben Sinne für die Commiſſionsanträge und gegen
Disciplinarmaßregeln ſprach Superint Rudolphi aus Erfurt
Superint Holtz heuer ſtellte folgenden Antrag Das Conſiſtorium
wolle die Geiſtlichen zu regelmäßiger Abhaltung der kirchlichen
Katechiſatiouen auffordern und die Geiſtlichen mögen fleißige
Verſammlungen der confirmirten Jugend im Pfarrhauſe veran
laſſen Die beiden Herren Generalſuperintendenten Möller und
Schultze ſtellten einen anderen Antrag des Jnhalts daß dis
ciplinariſche Maßregeln allerdings nicht zuläſſig ſeien daß aber
die Wiederbelebung der Katechiſationen mit Confirmanden ein
Bedürfniß ſei weshalb das Conſiſtorium erſucht werden
möge die Angelegenheit den nächſtjährigen Kreisſynoden
vorzulegen Generalſuperint Schul tze wies auf die Wichtigkeit
dieſer alten Ordnung hin und ſprach warm für dieſen Antrag
und ebenſo Generolſuperint Möller Prof Riehm bezweifelte
daß dieſe Jnſtitution ohne alle disciplinariſche Maßregeln erreicht
werden könne und exemplificirte auf Baden wo eine ſolche
obligatoriſche Einrichtung beſteht doch glaubt er auch nicht daß
es jetzt an der Zeit ſei genere vorzugehen empfiehlt jedoch um
zu dieſem Ziel zu gelangen Annahme der Anträge der General
ſuperintendenten für welche auch Präſident v Dieſt eintrat der
aber als Vorſitzender der II Commiſſion zugleich auch die Com
miſſionsanträge zur Annahme empfahl Nachdem Superint
Faber noch einmal vor kirchendisciplinariſchen Maßregeln ge
warnt hatte erfolgte die Abſtimmung Superint Holtzheuer
zog zu Gunſten des andern eingebrachten Antrages den ſeinigen
zurück und die Synode nahm darauf den Antrag der Com
miſſion ſammt dem Antrage Möller Schultze mit großer
Majorität an

Der folgende Gegenſtand der Tagesordnung betraf die Wieder
aufhebung der Landbriefbeſtellnng an Sonntagen
bezüglich welcher aus nicht weniger als elf Kreisſynoden
Petitionen an die Provinzialſynode gerichtet waren Für die
II Commiſſion referirte Hofapotheker Dr Hartmann aus
Magdeburg und empfahl die Annahme der folgenden Anträge
Die Petitionen der 11 Kreisſynoden dem Evangeliſchen Ober
kirchenxathe mit der Bitte zu überreichen an geeigneter Stelle
ſeinen Einfluß geltend zu machen damit die regelmäßige Land
brief Beſtellung von Poſtſachen an Sonn und Feiertagen wieder
eingeſtellt werde Unter den Motiven werden namentlich folgende
hervorgehoben 1 Mangel eines ausreichenden Bedürfniſſes in
den ländlichen Bezirken 2 Störung der Sonntagsruhe und
Heiligung in den Häuſern ſelbſt während des Gottesdienſtes

3 Verkümmerung des Anrechts auf Sonntagsruhe und Heiligung
für die Landbriefträger ſelbſt 4 Das üble Beiſpiel unnöthiger
Sonntagsarbeit das öffentliche Beamte geben 5 Verwirrung
der Gewiſſen in den Gemeinden durch den Widerſpruch dieſer
amtlichen Verordnung gegen die ſtaatlichen Sonntagsgeſetze
d der Debatte ſprach Prof Rie hm einige Bedenken gegen dieAnträge der Commiſſion aus und Prof Beyſchla nimte
ihm zu indem er es für unthunlich hielt in eine der Competenz
der Kirche ſich entziehende Angelegenheit einzugreifen und dadurch
den gewünſchten Erfolg zu erreichen man möge nur be
antragen daß den Landbriefboten un gewährt werde die
Motive aber weglaſſen weil ſie namentlich Nr 5 mißverſtändlichein könnten Generalfup Schultze ſtellte den Ankrag 1 um

bſtellung der Landbriefbeſtellung 2 um thunliche Beſchränkung
der Poſtbeſtellung am Sonntage überhaupt zu petitioniren
Conſ Rath Schokt ſprach für die Commiſſionsanträge und meinte
die Synode ſei durchaus befugt ihr Votum in dem angedeuteten

namens der
der Kreisſynodalen

weſen ſein auch Liebknecht Am 28 d wird hier wieder das Sinne und e en einen neuen Verſuch in die Sonntags
heiligung ſche zu ſchlagen zu proteſtiren Der kgl Com



h

mi
bereit ſein
behörde zu befürworten ba

wie in der Mmizonsiaſſnng
Ober Kirchenrath mit der
Stelle ſeinen Einfluß
regelmäßige Beſtellung von Po
wieder eingeſtellt und 2 die
ſachen überhaupt auf das Ma
niſſes zurückgeführt werde
erledigt

der Guſtav Adolfs ſache in den

geltend

erſtattung hierüber an die Provinzialſynode angenommen

minardirector Trinius Pfarrer Bethge als Commiſſion zur
Ausarbeitung eines Choralmelodienbuches durch Acclamation
ohne Discuſſion gewählt

Ein Antrag des Sup

ar ius verſicherte daß der Evang Ober Kirchenrath
t werde die Antzäge der Synode bei der höchſten

aber auch die Motive wegzulaſſen
weil dadurch der Centralbehörde ihre Aufgabe erſchwert werden
möchte Nachdem Graf Stolberg Wernigerode ſich auch
für den Antrag Rie hm ausgeſprochen und der
Hartmann nochmals die Commiſſionsanträge e
wurden in der Abſtimmung die Anträge Riehm u a abgelehnt auch
die Motive in der Commiſſionsfaſſung verworfen dagegen der Antrag
Schultze angenommen welcher folgende Faſſung hatte Apfgne

Hochwürdiger Evangeli
itte zu überreichen an geeigneter

u machen da
tſachen auf dem Lande

des wirkli
amit war dieſer Gegenſtand

ern
oſt

Referent Dr
fohlen hatte

cher

enß 1 die kehr matt

von Poſt
en Bedürfbin

ein ſehr lebhafter
illionen betragen haben Dih Actien bis auf einen kleinen Reſt ausverkauft haben

der Cours iſt um 12 Proc beſſer

Halleſche Getreide und ProductenVörſe
t des Börſen Vereins Seerpaer 5 Ausſchluß der Courtage

413 228 M
1000 Kilo

Umſatz unbedeutend Landgerſte 167 177
Chevalier 180 195 abfallende Sorten billiger Gerſten

Hafer 1000 Kilo 165 170 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen 245 250 Linſen
50 Kilogr 19 23 M Weiße Bohnen trockene Waare 50 Kilo

Kümmel 50 25,50 26,50 M

malz 50 Kilo 14,50 15 M

gramm 12 M

Handels Verkehrs und e ren
S im Actien Der Umſatz war in den letzten Tagenr hepha ch dieſem Papiere am 7 d ſoll er über

ie Sternberg ſche Vereinsbank

Halle

exquiſite Waare bis 243 M
ruhig 201 204 W Gerſte

ark

Weizen 1000 Kilo feſt
bez

Kronprinz
8 Novbr

Rog

1000 Kilo euſchönefeldm Sohn a
Diener a Wrotzk

ldner Ring Jnſp
Mais a Torgau

Rechnungsrath Model a Zeiß Fabrikant Ren
Fabrikbeſ Dietrich m Frau a Frankenhauſen
mann a Lüttig Krug a Frankfurt a Cohn
burg Scherbening a Magdeburg tMannheim Lehmann a Eltville Lambert a Schierholz Dietz
a Gießen Decker Gompertz a Hannover

Rittergutsbeſitzer Baron v Loeber m Frau
Sachſen Prof v Dornheim a Berlin Legationsrath v Mühling
a Dresden Amtsrath Strauß a Gr Alsleben Rentier Kühn
a Magdeburg Architekt Dörin

stud agron Jü
Wüttich a Aachen Kaufleute Neumann Peter a Leipzig Meyer
a Frankfurt a Schmickert a Berlin Wißmann a Magde
burg Bredow a Antwerpen Raabe a Erfurt

Ho
Rent Ackermann a Brandenburg

Landwirth Hermsdorf a

a Straußſurt Lieut im 27 Jnf Rgt Schleum a Magdebrre
ger a Arnſtadt

Puf
ahns a HamKoblenz aWinne a Berlin

rau a

a Bamberg Fabrik Siemon
a Waldaukadel

arnen stud med
Landwirthe Reie a

Witte g Hannover Hauptm v Keſſer
abrik Leißring

oblenz Fabrikant
Bres

Fricker a
Aachen Blos a Karlsruhe Leuſchner

Frau a

Ohne Debatte wurden die Anträge bezüglich der Behandlung 000 K Donau 155 M amerikaniſcher 156 157 M Oel a Nordhauſenisſpnoden und der Bericht ſaaten 1000 Raps 260 265 M ohne Angebot Mohnſamen rer a Altenburg Kaufleute Angel a er Heil a
50 Kilo blauer 38 33 Mark exquiſite Waare über Notiz lau Meyer a München Knödgen a Köln a

Ebenfalls wurden die Herren Generalſup D Schultze Se Stärke 50 Kilo 23,50 Mark Spiritus 10,000 Liter Offenburg Hommelſtein a
Procente loco niedriger Kartoffel 51 Mark Rüben a Berlin Hartmann a Straßburg t
51 M Rüböl 50 Kilo 28,50 M bez Solaröl 50 Kilo Stadt Zürich Brauereibeſ Krauſe a Fürth Pferdehändler
9 Mark Malzkeime 50 Kilo fremde 5 Mark hieſige 5,20 Lewy a Kaſſel Fabr Kößler a Schmalkalden Dr Thiemann

Schirlitz betr Mittheilung ſtat iſt i bis 5,50 M Futtermehl 50 K 8,50 M Kleie Roggen 50 a Weimar Landwirth Gebhardt a Leitz Kaufleute Hauſer und
Pfarr 6,40 6,50 M Weizenſchaale 5,25 Weizengrieskleie 6,00 bis Treyner a Dresden Schuch a Hanau Hartmann mſcher Nachrichten durch die Standesbeamten an die

ämter fand nicht genügende Unterſtützun
wurde aber von neuem aufgenommen un
Sitzung erledigt werden

Der Antrag des Sup Leuſchner
Nachrichten über neu Anziehende
an die Pfarrämter fand durch die Sup
Unterſtützung Herr v Voß und Bür

die großen Schwierigkeiten und hin w
ſtädtiſchen Behörden aus dieſem Antrag erwüchſen ſodaß der
Antrag unausführbar erſcheinen müſſe Präſident
den Antrag an die Commiſſion verwieſen zu ſehen damit dortMöglichteit der Ausführung berathen werden könne

auf

über die t deDieſer Antrag fand Zuſtimmun
Schließlich wurde der Antrag

ſtimmend erwogen war
ten zugewieſen ſehen wollte

1 Unterſtützungsgeſuche

Uebrigens geſtalten ſi

iedenen Fractionen durchaus friedli
und die Abſtimmungen zeigen daß eben nur ſachliche Geſichts
punkte maßgebend ſind

rin Schild wieſen

krinius vorgetragen welcher die

Frage nach Bildung der kirchlichen Geſangvereine welche ſchon
vom Synodalen Faber beantragt und von der Synode zu

den Kreisſynoden als e ren
Dieſer Antrag wurde ohne

iscuſſion angenommen Damit war die r erledigt
Nächſte Sitzung morgen Dienstag 11 U

2 Vorlage betr verwahrloſte Kinder u a
3 Bericht der VIII Commiſſion über das n
4 Bericht der IX Commiſſion über das Magdeburger Geſangbuch

Es ſei noch bemerkt daß die Commiſſionen ihre Arbeiten ſoweit
gefördert haben daß jetzt täglich wichtige Vorlagen erledigt werden
können ob wie die Abſicht iſt die Synode ſchon am Freitag
geſchloſſen werden kann muß dahin geſtellt bleiben

ich die eher und unliebſam vielmehr verkehren die

und blieb unerledigt
wird in einer ſpäteren

betr Ertheilung von
e der Ortsbehörden

debe und Rogge warme

oſten hin welche den

othe wünſchte
pr
19,20

7,60

r Tagesordnung

in keiner Weiſe

6,10 M Oelkuchen 50 loco und

Stettin 7 November Nachm lege
Weizen pr November 232,00 pr Frühjahr
pr November 183,00 pr Nov Dec 178,50 pr Frühjahr 169,00
Rübſen per Nov 262,00 Rüböl 100 Kilogr pr Nov 55,50
r April Mai 56,00 Spiritus loco 49,00 pr Nov 49,60 pr
dov Dec 49 20 pr Frühjahr 50,30

Köln 7 Nov

Rüböl loco 30,80 pr
Petroleum

t wenig Geſchäft
verBr pr Aug Decbr 825 bez Ant werpen 7 Nov Nachm

affinirtes Type weiß loco 1812 bez m Frau Roſtock Hieut dTelegr Schlußberichd
laden Witzenheim

i

pr Decbr 184 Br pr Jan 19 Br pr Jan M rStandard whit arbggr 79 n Fang Schnurb Olten Langenb RStandard white loco 8 7 pr Novbr 7 a Berlin nurbart a Olten Langenberg a Rothenburgpr Decbr 7,80 Gd Stettin 7 Nov Nachm r 9 n b 8
pr Novbr 8,25 Berlin 7 Nov Nachm Still
Standard white pr Ctr m

Ruhig H

Nachm Telegr

Mai 29,60

Jan 7,70 Br pr Febr 7,70 Br pr

Termine 7,50 M

Getreidemarkt
222,00

Getreidemarkt
Weizen hieſiger loco 25,50 fremder loco 25,00 pr Nov 2460

Lärz 23,40 pr Mai 23,10 Roggen loco 21,50 pr Nov
pr März 18,10 pr Mai 17,55 Hafer loco 16,75

Bremen 7 Nov Nachm Telegr Schluß
Standard white loco 7,50 Br per Dec

ärz 19 Br

inda S Faß in Poſten von 100 CEtrGekündigt Ctr Kündigungspreis M pr 100 Kilogr Loco
per dieſen Monat und per Nov Dec 1881 24,6 pr Dec

Jan 1882 24,9 pr Jan Febr 25,2 per April Mai

Roggen berg a Berlin
Ruſſiſcher Hof Lieu

ferdehdlr Wolframm a

a Neuſtadt b Stößen
Goldene Kugel Frhr

März 7,70
Maſchinenmſtr Lesboltz a

R Atagre Verſelch a London

Schindler a
Pyrotechniker

leute Karlower a
eitglieder der ver

und ſachlich miteinander

Hüttenmeiſter Dr Steinbe

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 7 Nov bis 8 Nov

Stadt Hamburg Frau v Gleichen Rußwurm m Bedien
rl v Bertrab a Rudolſtadt Amtmann Lüdecke a Polleben Schleicher a Hamburg Rentier Gläſer a Trebbitz Kaufleute

a Eisleben Paſtor Reinhardt m T Berndorf a Hannover Hänſel a Berlin Köhler a Stettin

a Naumburg Wiegand a
Preußiſcher Hof

Plantagenbeſ v Seberl a Baſ i t nBianca v d Tann a Königgrätz Rittergutsbeſ Seibering a
Coblenz Rentier Dr Benninger a Pots
a Berlin Jnſp Kneiſenbeck a Oelsnitz Hintze a Hannover

abr Homeyer a WenzbachWorgſeld Kaufleute Merkwitz a Aachen

Berend u Schauer a Frankfurt Jllmann a Berlin Hoffmeiſter

Liebhaber a Darburas Fabrikbeſ Pernolwerg a
BergJng Lübell a Bolten stud phil Rembe a

Quersſtedt stud agr König a Löbau Geier a Güben

Stendal Ehrlich a Poſel Bergmann a Freyburg Schmidt a
Brandenburg Bamberger a Kaſſela Magdeburg Neumann a Leipzig Bade a Salzwedel SilberMüller a Plauen Lodück

t der Reſ v Streitberg a Eutin
Baſel Baxonin Borchſtedt m Frl

Potsdam stud med Walter

Holzhdlr Geilsdorf a Schleiz

v Zſchille a Nebikon Luzern Jng
New York

5 Berlin OberChemnitz prakt Arzt Dr Lindenbaum
Reſ Gerbermann a Mailand Fabr
Frau Drewitz m Tochter a Senar

llmann a Elberfeld Kaufleute Möldner u Schultze

Stadt Berlin Amtmann Hädicke a Querfurt eand phil
Frankfurt a OVölker m Fam a Berlin Tiſchlermſtr Zahner

Buske u Fabr Stephan a Annaburg Frl Weiſe a Merſeburg
Student Löffler a Kaſſel Privat Brushard a

Brieg Krämer a Leipzig
mannsdorf Müller a Nordhauſen Bräutigam a Plauen Schütze

stud med Schäfer a Braunſchweig
daler

r Kaufchmidt a Erd
Greiz Stutzer a Bernburg

stud Meyer u stud Walkhoff a Gr
Fabr

22 November Vormittags 11 Uhr
in Delitzſch im deutſchen Kaiſer
aus Schutzbez Niemegk und Goitzſche
Eichen 30 rm Scheit Buchen
Eſchen Rüſtern 140 rm Scheit
250 rm Reiſer Erlen und Aspen
6 rm Knüppel 150 rm Reiſer Kiefern
7 rw Scheit ſämmtlich trocken zum ſo
fortigen Brennen ermäßigte Taxe
Königl Oberförſterei Zöckeritz

Auction
Mittwoch den 9 November er

Vormittags 11 Uhr
verſteigere ich im Pfandlokale Char
lottenſtraße 1 hier

1 Kleiderſchrank 1 Uhr
kette 2 goldene Medaillons
1 Cylinderuhr und verſchiedene
Kleidungsſtücke Ueberzieher
Röcke e

gegen Baarzahlung
Dietze Gerichtsvollzieher

in Halle a/S

Haus und
Geſchäfts Verkauf

An beſter und frequentefter Lage
Hauptfſtraße iſt in einem Städtchen

Nähe de ein beſtgebautes Haus
grundftück in welchem gegenwärtig
Schnittwaarengeſchäft flott betrieben
wird und welches ſich zu allen offenen
Geſchäften eignet nebſt geräumigem
Hofraum Stallung und hübſchem
Garten um den billigen Preis von
6000 Thlr bei 1000 Thlr Anzahlung
wegzugshalber zu verkaufen oder auch
zu verpachten Auf Wunſch kann das
Geſchäft unter ſehr günſtigen Zahlungs
bedingungen mit übernommen werden

Näheres durch F Eckstein in
Markranſtädt Zwenkauerſtr 34

Mein Gut Konikowo bei Gneſen
Provinz Poſen 450 Mrg groß da
von 60 Morgen Wieſen Reſt Rüben
und Weizenboden mit guten Gebäuden
ſchönem Garten vollem lebenden und
todten Jnventar und Ernte bin ich
Willens Krankheitshalber ſofort zu ver
kaufen Hvpotheken feſt das Gut liegt
hart an 2 Bahnhöfen Garniſonſtadt
mit Landgericht Zuckerfabrik und Gym
naſium Die näheren Bedingungen zu d
erfragen beim Beſitzer

Fürnrohr
Konikowo bei Gneſen

Ein
Garten in Halle a auf der Lucke
ſich gut rentirend iſt für 10,500 Thlr
zu verkaufen t
F R 7853 an die AnnoncenExpe
dition von J Rarck W UVo in
Halle a/S erbeten

2000 Thaler

Z ſtöckiges Wohnhaus mit

Gefl Offerten unter

Eine Wafſſermühle
in einem großen Dorfe im Königreich
Sachſen iſt veränderungshalber zu ver
kaufen oder zu vertauſchen

Nur Selbſt Erwerber wollen ihre
Adreſſen unter Chiffre V 1491 in
der Expedition d Ztg bis 12 Novem
ber er niederlegen

Ein Hauszweiſtöckig für eine Familie zu bewoh
nen mit Hofraum Stallung und etwas
Garten vor der Stadt oder in den
neuen Stadttheilen nicht zu weit von
den höheren Schulen wird zu kaufen
geſucht Offerten richte man an Herrn
O Krüger Königſtraße

Einen Gaſthof
ſuche zu kaufen in kleiner Stadt oder
Dorfe 3000 Thlr e Wirthe
die geſonnen ſind zu verkaufen wollen
ihre Offerte unter F P 34 bei Haa
senstein Vogler W Benken
stein Halberſtadt niederlegen Preis
angabe Anzahlung Hypothek Bier
umſatz gewünſcht

mit Laden ThorEin Haus ha vent
Niederlagen für Droſchken Beſitzer
Feuer oder Holzarbeiter paſſend ſteht
unter günſtigen Bedingungen verän
derungshalber zu verkaufen Näheres
zu erfragen beim Bäckermeiſter

P Heilmannm Leipzigerſtraße 5
Ein Rittergut 600 Morg gut Jnv

Brennerei für 80,000 Thlr

der Bahn 105,000 Thlr
Landgut 350 Morgen hohe Cultur

re 80,000 Thlr beiſehr werthv
30,000 Thlr Anzahlung

do 340 Morg 62,000 und 250 Morg
günſtige Lage
30,000 Thlr A

do 135
40,000 Thlr

Stadtgut 300 Morgen rent Ziegelei75000 Thlr bei 20,600 Thir Anz
Alle in der Nähe und preiswürdig

Ein gutes Reſt
bei 2000 Thlr Anzahlung

Herrſchaft
14,600 T hlr

nzahlung

o

bei 1000 Thlr Anz zu verkaufen
Friedrich starke sen

Töpferplan 7
Eine

neb
werden unter G 1478 durch
pedition dieſer Zeitung befördert

in der Nähe des Marktes möblirt oder
unmöblirt iſt ſofort bis 1 April billig
zu vermiethen Zu erfragen

zum Vict Geſchäft mit Wohnung per
1 April 82
Offerten zu B R 7866 an J
Rarck Co erbeten

Räume 1 April zu verm in beſter Lage

für 70 Perſonen wird geſucht Offer
ten erbittet G Heine Sophienſtr 25

vermiethen und ſofort zu beziehen

u Zubehör ſogleich oder zu Neujahr zu

u 110 Thlr 1 Apr zu bez Brüderſtr 13 J

Lagerraum nahe

Landgut 370 Morg Rübenboden an

für 62,000 Thlr bei

orgen Rübenboden für

aurant mit Garten
l Haus hohe Rente für

do ſir 21 000 Thlr bei 5000 Thlr Anz
ür 12,000 9000 8000 5500 Thlr

größere Bairiſche Bierbrauerei ſucht in Halle größere
Reſtaurations Localitäten auf
längere Zeit zu pachten Offerten

t Angabe des jährlichen rege
ie Ex

Zu vermiethen eine kleinere herr

Ein kleiner Laden mit Wohnung Eine leiſtnngsfähige Weingroßhand
g ſucht ſofort einen tüchtigen Agen
en

in Köſen erbeten
Offerten an Heinrich e Co

Brüderſtraße 13 im Laden

Ein Verkaufs Tocal
zu miethen geſucht

Z Wein u Frühſt Stuben paſſ
Näheres Brüderſtraße 13 J

Ein Vereinslokal

2 St 2 K nebſt Zubehör zu
Dorotheenſtraße Ia

Eine Wohnung 1 Pr zu beziehen
Giebichenſtein kl Breitenſtr 1

1 Wohnung v Stube 2 Kam Küche

beziehen Beeſenerſtraßze 6
III Etage 200 Thlr o geth 90

Wohnung von 5 Piecen mit
der Bahn per

ſofort zu miethen geſucht
Offerten unter B 1492 befördert

die Expedition d Ztg
2 ff möbl gut heizb Zimmer

zu beziehen Brüderſtraße 13 I
Gut möbl Zimmer verm am Kirch

thor 22 III gegenüber d Botan Garten

Frdl möbl Zimmer Steinweg 42 II

Kammer mit g Bett zu ver
miethen Henriettenſtrafze 30 II
Anſt Schlafſtelle a d Moritzkirche 3
Anſt Schlafſt m K Martinsgaſſe 3 III
2 anſt Schlafſtellen Martinsg 7 II H
Anſt Schlafſtelle ſof an d Moritzkirche 3

Anſt Schlafſtelle Parkſtraße 22 p l
Hzb Schlafſt St u kl Märkerſtr 3 I
2 Herren find Koſtu Log kl Sandberg7 I

A Schlafſt m K Schmeerſtr 17/18 H II
Ein mit PrimaReferenzen verſehener

Kaufmann Jnhaber eines flotten De
tailgeſchäftes beabſichtigt für Weihnach
ten Commiſſionslager von Spielwaaren
Puppen reſp 50 4 Artikel zu über
nehmen und erſucht e reflectirende
Firmen um gef Offerten an Deutſcher Bazar Weißenfels a/S

Ein j Kaufmann der doppelten u
einfachen Buchführung mächtig ſucht
Stellung als Volontair Off unter

E 1495 in der Exp d Ztg erbeten

am liebſten unverheirathet und bei Amts
gerichten ſchon beſchäftigt geweſen ſucht
wenn möglich zu ſofortigem Antritt

S P poſtlagernd Tröbsdorf nieder
zulegen

der der doppelten Buchführung
mächtig iſt ſucht per ſofort oder

December anderweitige
Stellung Offerten bitte in der Exp
d Ztg niederzulegen unter Z 1496

per 1

wird ein jüngerer ſtreng ſolider

geſucht

voſtlagernd Torgau erbeten

bildeter junger Mann wünſcht ſeine
freien Nachmittage auf einem Bureau
oder in einer Fabrik nutzbringend zu

verwenden ersud A N 1495 durch die Exp d Ztg

müller findet ſofort dauernde Arbeit
bei C F Ritter Nordhauſen

Kenntniß im Planzeichnen ſucht Stellung
in irgend einem

Tüchtige Zimmerleute

Schatz Nord mann

1 rüſt anſt Wittwe zur Führung
ländl

nd auf ſichere Hypothek auszuleihenähere Auskunft e
A Hummel Karlſtraße 24 p

Kammern c für 1
Näheres ilhelmſtraße 5 I

ſchäftliche Wohnung 3 kroße Stuben
April Volontair an die Exp des Volks

boten f d Unſtrutthal in Freyburg a U

Geſucht 1 Köchin 1 Verkäu
ferin w ſchon cond hat ſof feinesStubenmädch ne chen 1 JanuarKräft Mädchen v Lande mit g
Zeugn ſuchen ſof u ſpäter Stellen d

Adreſſen u Zeugnißabſchriften unter

Einen geübten chreiber

Ein mit den nöthigen Kenntniſſenguten und Zeugniſſen verſehener Kauf r r arade gr Schlamm 10
mannwird zur r in einem Tücht Land u StadtwirthBureau für die nächſten Monate geſucht J ſchafterinnen Kochmamſells

Verkäuferinnen Kinderfrauen
Köchinnen Mädchen für Küche
und Hausarbeit Stuben und
Kindermädchen werden geſucht
und nachgewieſen durch

Pauline Pleckinger
kleiner Schlamm 3

IbertusGerichts Sekretair in Wettin a/S

Ein zuverläſſiger

ahre alt ſucht ſofort oder auch ſpäter
tellung Gefällige Offerten ſind unter

Ein gebildetes Mädchen in ueſetz
ten Jahren wird zur Pflege u Geſell

und mit guten aft einer leide iZeugniſſen verſehener Verwalter 21 en h e Trofort geſucht Adreſſen mit Angabe der
näheren Verhältniſſe bittet man unter
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